
Umstellung auf eSwabs®-Abstrichtupfer 

Bitte künftig für die mikrobiol.-kulturellen Abstrichuntersuchungen u. für die 

PCR verwenden. 

In den kommenden Tagen werden neue Abstrichtupfer für die Untersuchungen zur Kultur und Resistenzbestimmung, 

sowie für PCR-Untersuchungen eingeführt. Diese werden von der Apotheke an Ihre Klinik nach Verbrauch der 

bisherigen Tupfer ausgeben. 

Die neuen Nylon-Flockfaser-Abstrichtupfer (eSwabs® und FloqSwab) sind eine Weiterentwicklung der Watte-

Abstrichtupfer und bieten eine vollkommen neuartige Technologie der Probenentnahme. Eine Beschichtung mit Nylon-

Fasern ermöglicht eine deutlich höhere Probenausbeute, denn im Unterschied zu Watte-Abstrichtupfern verbleibt das 

Probenmaterial auf der Tupferoberfläche und geht nicht im Tupferkern verloren. Beim Kontakt mit einem 

Flüssigmedium wird die Probe nahezu vollständig wieder freigesetzt. Somit steht praktisch das gesamte 

Probenmaterial für mikrobiologische Untersuchungen zur Verfügung.  

Das mitgelieferte Transportmedium stabilisiert anspruchsvolle aerobe und anaerobe Bakterien für 24-48h. Sehr 

Umwelt-instabile Erreger, z.B. Gonokokken, können immerhin noch nach 24h Lagerung einer Probe angezüchtet 

werden (siehe Tabelle1).  

Für die Untersuchung von intraoperativen Materialen bevorzugen wir weiter native Flüssigkeiten und Gewebeproben 

in luftarmen Spritzen bzw. spezielle Transportgefäße z. B. Port a cult.  

 

Anwendung: Wie in der Bilderserie (Bild 1 v. l. n. r.; Abb. 1-7) zu sehen, wird das Tupferbesteck in Folie 

eingeschweißt geliefert. Desinfizieren Sie Ihre Hände, öffnen sie die Folie (Abb. 1) und entnehmen das Gefäß und den 

Tupfer (Abb. 2). Gewinnen sie die Probe (Abb. 3). Geben sie den zu langen Tupfer in das Gefäß und brechen den Stiel 

an der Sollbruchstelle ab (Abb. 4 u. 5 Und Bild 2) und verwerfen den überflüssigen Stiel. Verschrauben sie das Gefäß 

ordentlich (Abb. 6). Der verkürzte Stiel drückt sich dabei fest in den Deckel ein (Bild 3). Beim Wiederöffnen des 

Gefäßes dient der Deckel sozusagen als „Stielhalter“. Der PCR-Tupfer wird dagegen einfach ins Röhrchen 

zurückgeführt. 

 

 

Bild 1 (Abb. 1-7): Probengewinnung v. l. n. r. unter Verwendung des eSwab-Tupfers mit Amiesmedium 
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Bild 2: Tupfer mit Sollbruchstelle 

 

 

Bild 3: Darstellung mit Einrasten des Tupferstiels in den Deckel. 

 

Tabelle1:Wiederfindungsrate von ausgewählten Mikroorganismen im Amiesmedium nach 24 und 48h Lagerung der Probe bei 

Raumtemperatur  

 



 

Bild 4. Abstrichtupfer mit Amiesmedium link bisheriger Tupfer, rechts eSwab-Nylontupfer 

 

 

Bild 5. Neuer PCR-Tupfer FloqSwab Standard Nylon-Flockfaser ohne Medium PCR Röhrchen rot 

Tabelle 2: Änderung der Bestellung nach Verbrauch der bisherigen Tupfer 

Bisherige Tupfer Neue Tupfer 

Abstr.Tupfer Transystem 
+1ml  AmiesMedium  

Plast blau  
1Tupf.108CHAI 

Abstr.Tupfer. eSwab LQ NylonFlockfaser 
+1ml AmiesMedium Röhrchen rosa 

1Tupf.480CEHAI 

Abstr.Tupfer Standard Rayon ohne Medium Plast 

PCR Röhrchen weiß 
1Tupf.155CHAI 

Abstr.Tupfer FloqSwab Standard Nylon-Flockfaser 

ohne Medium PCR Röhrchen rot  

1Tupf.552CHAI 

 

Für Fragen und Hinweise stehen wir gern zur Verfügung. Email Mikrobiologie@ctk.de oder Telefon 3172 
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